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Formblatt
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

	Nachfolgende Angaben betreffen

	☐ Einzelbewerber
	☐ Mitglied Nr. ___ der Bietergemeinschaft
	☐ Eignungsverleiher Nr. ___



	Hinweise
	1. Mit dem Angebot sind zwingend nachfolgende Angaben zu machen bzw. Nachweise vorzulegen.

	
	2. Wenn für die geforderten Nachweise keine Gültigkeitsdauer angegeben ist, dürfen sie zum Zeitpunkt des Schlusstermins für den Eingang des Angebotes nicht älter als 12 Monate sein.

	
	3. Bei Bewerbergemeinschaften: In diesem Formblatt geforderte Eigenerklärungen sind von jedem Mitglied einer Bietergemeinschaft separat zu unterzeichnen, geforderte Nachweise separat vorzulegen.

	
	4. Bei Eignungsleihe: Beruft sich der Bewerber auf berufliche, technische, wirtschaftliche und/ oder finanzielle Leistungsfähigkeit eines Dritten, so hat er die in diesem Formblatt geforderte Nachweise und Erklärungen auch von dem Unternehmen mit dem Angebot vorzulegen.

	
	5. Diese Anlage kann für jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft und – wenn erforderlich (bei Eignungsleihe) – jeden Dritten vervielfältigt werden und ist von diesen auszufüllen.

	
	6. Sofern nicht ausdrücklich anders bestimmt, sind mit „Bewerber“ in diesem Angebot und den Anlagen sowohl Einzelbewerber als auch Bewerbergemeinschaften gemeint.





Nachweis vergleichbarer Leistungen durch Vorlage tabellarischer Referenzaufstellung der vergleichbaren Referenzprojekte im Hinblick auf die ausgeschriebenen Leistungen, jeweils unter konkreter Benennung des Auftragsgebers, ggf. Ansprechpartner mit Kontaktdaten, des Auftragsgegenstandes, des Auftragswertes, der Laufzeit und Beschreibung. Das beigefügte Formblatt (Anlage 12a) ist für die Referenzprojekte zu verwenden. 

Jeder Bewerber muss vergleichbare/einschlägige Referenzprojekte vorlegen, welche kumulativ folgende Anforderungen erfüllen:

· Sanierung und Erweiterung eines denkmalgeschützten Gebäudes, mehrgeschossig (mind. 400 m² BGF je Geschoss) (Abschluss Leistungsphase 6 nicht vor 2021)
· Erweiterung u. Aufstockung eines Gebäudes mit mind. 1 Geschoss
· Statische Bewertung von Bestandskonstruktionen
· Anwendung der BIM-Methodik (inkl. Angabe der Anwendungsfälle) wesentlicher Leistungen der letzten 5 Jahre (2021 bis 2025)

Die Anforderungen an die grundsätzliche Einschlägigkeit der Referenzen müssen kumulativ bei den eingereichten Referenzen vorliegen.
ACHTUNG: Das Fehlen der vorgenannten Mindestreferenz führt dazu, dass eine Bewerbung im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt werden kann.

Die Anzahl der vorzulegenden Referenzen ist nicht begrenzt. Die Bewerber werden jedoch gebeten, ihre Referenzen mit einer Rangfolge zu versehen und sich auf die Vorlage der in der Bewertungsmatrix maximal wertbaren Referenz zu beschränken.



	______________________ 	______________________________________
	Ort, Datum 				Name in Druckbuchstaben/Unterschrift1


	Hinweis:
1. Bei Bewerbergemeinschaften: Die Erklärung ist von jedem Mitglied einer Bewerbergemeinschaft separat abzugeben.

2. Erfolgt die Bewerbung in Form einer Bewerbergemeinschaft und/ oder mit Nachunternehmern, so sind die Umsätze für alle Bewerber/ Mitglieder der Bewerbergemeinschaft/ Nachunternehmer für einheitliche Jahre anzugeben. Haben ein oder mehrere Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft/ Nachunternehmer unterschiedliche Geschäftsjahresenden, sind dennoch einheitliche Geschäftsjahre zu wählen und notfalls der Gesamtumsatz anhand der vorläufigen Zahlen anzugeben. Dies ist entsprechend kenntlich zu machen.



1 Im elektronischen Vergabeverfahren ersetzt die Textform (Angabe des Namens des (vertretungsberechtigten) Unterzeichners) die händische Unterschrift.
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Dieses Projekt ist gefordert
durch den Bund aus Mitteln
des Investitionsgesetz
Kohleregionen.
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